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47. Jahrgang, Nr. 37 vom 11. September 2009 
 
 
 

Tag des offenen Denkmals am 13.09.2009 
thematisiert historische Orte des Genusses 

 
Historie und Genuss – wo verbinden sie sich besser als in Bad Münstereifel. Sieht man 
einmal von den Pilgern des Mittelalters als religiös motivierten Touristen ab, so besuchen 
seit dem späten 19. Jahrhundert Gäste unsere Stadt, um Erholung, Entspannung und eben 
Genuss zu erleben. 
Als das Thema „historische Orte des Genusses“ für den diesjährigen Tag des offenen 
Denkmals bekannt gegeben wurde, hat man sich in Bad Münstereifel etwas einfallen lassen. 
Zentrum der Veranstaltungen ist in diesem Jahr das Apotheken-Museum, Werther Str. 13 – 
15. Es wird in der Zeit von 11.00 bis 16.00 Uhr freien Eintritt anbieten. In einer 
Mitmachaktion können Kinder um 14.00 und um 15.00 in der Stephinsky-Stube gemeinsam 
mit Jeannette Bünger ihr eigenes Marzipan herstellen. Erwachsene Besucher können von 
14.00 bis 16.00 Uhr kostenlos den Piéla-Wein verkosten. Der Wein wird selbstverständlich 
auch zum Verkauf angeboten. Um Wein geht es auch in dem Kurzvortrag, den Harald 
Bongart um 11.30 Uhr halten wird. Wein spielte in früherer Zeit u.a. als Heilmittel und im 
Rechtsleben eine Rolle. 
Andere historische Stätten des Genusses werden durch Vorträge vor Ort erschlossen. Das 
Kneipp-Kurhaus und seine Geschichte wird Jürgen Luschert-Reinwald in zwei Vorträgen 
um 11.00 und um 12.00 Uhr vorstellen. Treffpunkt ist vor dem Kurhaus, Nöthener Str. Bad 
Münstereifels schönstes Fachwerkhaus, das Windeck-Haus in der Orchheimer Straße wird 
Graham Warren ab 15.00 Uhr vorstellen. 
Neben den historischen Stätten des Genusses rückt Bad Münstereifel am Tag des offenen 
Denkmals auch zwei der bedeutendsten Bodendenkmäler in den Blickpunkt. In der Zeit von 
10.00 bis 17.00 Uhr ist die Römische Kalkbrennerei in Iversheim geöffnet. Der 
Dorfverschönerungsverein bietet Führungen an. Das Matronenheiligtum bei Nöthen ist 
ganztägig zugänglich. 
Für Technikinteressierte wird schließlich noch ein besonderes Schmankerl bereit gehalten. 
Der Astropeiler Stockert bei Eschweiler bietet eine Öffnungszeit von 10.00 bis 18.00 Uhr 
an und begeleitet dies mit den entsprechenden Führungen. 
 
 Programm-Überblick 
 Apotheken-Museum, Werther Straße 
 11.30 Vortrag „Wein“ von Harald Bongart 
 14.00 Marzipanherstellung für Kinder mit Jeannette Bünger 
 14.00 bis 16.00 Piéla-Wein Verkostung mit  Werner Ohlert 
 15.00 Marzipanherstellung für Kinder mit Jeannette Bünger 
 Kneipp-Kurhaus, Nöthener Straße 
 11.00 Vortrag von Jürgen Luschert-Reinwald 
 12.00 Vortrag von Jürgen Luschert-Reinwald 
 Windeckhaus, Orchheimer Straße 
 15.00 Vortrag von Graham Warren 
 Römische Kalkbrennerei Iversheim 
 10.00 bis 17.00 geöffnet, ganztägig Führungen 
 Matronenheiligtum bei Nöthen 
 ganztägig geöffnet 
 Astropeiler Stockert bei Eschweiler 
 10.00 bis 18.00 geöffnet, ganztägig Führungen. 
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Öffentliche 
Bekanntmachung 
 
Feststellung eines Listennach-
folgers im Rat der Stadt Bad 
Münstereifel wegen Mandatsverzicht 
eines gewählten Listenbewerbers  
Der Listenbewerber der FDP Bad Mün-
stereifel, Wilhelm Kurth aus Gilsdorf, 
Wollweg 3, hat gegenüber dem Wahlleiter 
erklärt, auf sein Mandat im neu gewählten 
Rat der Stadt Bad Münstereifel für die am 
21.10.2009 beginnende Amtsperiode zu 
verzichten. Auf der Reserveliste der FDP 
Bad Münstereifel ist auf dem nächsten 
freien Listenplatz (Nr. 6) Herr André 
Zimmermann aufgeführt.  
Aus diesem Grund rückt mit Wirkung zum 
21.10.2009 aus der Reserveliste (Nr. 6) 
der FDP Bad Münstereifel, Herr André 
Zimmermann, Nöthen, Auf dem Schelles 
33, 53902 Bad Münstereifel, in den Rat 
der Stadt Bad Münstereifel nach.  
Gemäß § 45 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen 
(Kommunalwahlgesetz/KWahlG NRW) in 
der zurzeit gültigen Fassung, erkläre ich 
mit Wirkung zum 21.10.2009 Herrn André 
Zimmermann zum Stadtverordneten im 
Rat der Stadt Bad Münstereifel.  
Rechtsmittelbelehrung:  
Nach § 39 des Kommunalwahlgesetzes in 
der jeweils geltenden Fassung können 
gegen die Gültigkeit dieser Entscheidung  
- jeder Wahlberechtigte des Wahlge-

bietes,  
- die für das Wahlgebiet zuständige Lei-

tung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenom-
men haben, 

- sowie die Aufsichtsbehörde 
binnen einen Monats nach Veröffent-
lichung dieser Bekanntmachung Einspruch 
erheben. Der Einspruch ist bei dem Wahl-
leiter der Stadt Bad Münstereifel, Markt-
straße 11, Zi. 15, 53902 Bad Münstereifel, 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur 
Niederschrift zu erklären.  
 
Bad Münstereifel, den 09.09.2009 
Der Wahlleiter – In Vertretung: 
gez. Hans Orth 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 

Die Volkshochschule 
Bad Münstereifel in-
formiert! 
Das 2. Semester der VHS beginnt am 
Montag, dem 14. September 2009. 
 
In vielen Bereichen sind noch Plätze 
frei. 
 
Ihre Ansprechpartner: 

H. Zimmermann; (02253) 505-143 
h.zimmermann@bad-muenstereifel.de 

R. Kirchner; (02253) 505-142 
r.kirchner@bad-muenstereifel.de 
 
Anmeldungen können persönlich bei der 
Geschäftsstelle Marktstraße 15, Zimmer 
123, in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und zusätzlich donnerstags von 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, erfolgen. 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 12. September 2009 wird 
Ilse Renate Guhr-Flinner 75 Jahre 
Hubertusweg 23, Bad Münstereifel 
 
Am16. September 2009 wird 
Maria Elisabeth Wimmer 80 Jahre 
Markt 1, Bad Münstereifel 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 12.09.2009  begehen die Eheleute 
Josef und Johanna Berzen , wohnhaft in 
Bad Münstereifel-Rupperath, Harscheider 
Weg 17, das Fest der Diamantenen 
Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt  der stellv. 
Bürgermeister Johannes Brühl dem 
Jubelpaar die Glückwünsche der Stadt 
Bad Münstereifel. 
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Mit dem richtigen Konzept 
für Wohneigentum und 
Energiesparen die zweite 
Rente im Alter sichern  
 

Eifeler Immobilientage 
 
Eifeler Städte und Gemeinden, Makler, 
Bauträger und Finanzierer ebnen den Weg 
zum Wohneigentum, und namhafte Firmen 
aus dem Energiesektor und Handwerk 
zeigen, wie das Eigenheim ressour-
censchonend und kostensenkend gestaltet 
werden kann. 
 
Günstige Immobilienpreise und extrem 
niedrige Zinsen beweisen: Jede Medaille 
hat zwei Seiten. Die gegenwärtige 
Situation bietet Häuslebauern, Grund-
stücksinteressenten und Immobiliensu-
chenden gute Chancen, Wohneigentum 
günstig zu erwerben. Wer später in den 
abbezahlten eigenen vier Wänden wohnt, 
zahlt keine Miete und kann so auch nach 
dem Ende des Berufslebens den 
gewohnten Lebensstandard aufrecht er-
halten. 
Auf der Suche nach dem Traum-Zuhause? 
Bei den Eifeler Immobilientagen sind Sie 
richtig, wenn Sie: 

- planen, eine Wohnung oder ein Haus 
zu kaufen, 

- Ihr Traumhaus bauen möchten und das 
passende Grundstück noch fehlt, Ihr 
Traumzuhause bereits gefunden ha-
ben, es aber renovieren, sanieren oder 
modernisieren möchten. Am 

Samstag/Sonntag, 19. und 
20.09 von 11.00 bis 16.00 
Uhr, im Holzkompetenz-
zentrum Nettersheim 
präsentiert die Immobilienbranche der 
Eifel - Architekten, Makler, Bauträger, 
Banken etc. - Gebraucht- und Neubau-
immobilien, Häuser, Wohnungen und 
Grundstücke sowie die dazugehörigen 
Finanzierungsangebote in der schönen 
Messeatmosphäre des Holzkompetenz-
zentrums und auf seinen Außenflächen. 
Hier finden Sie alle Informationen um den 
Eigenheimbau und -erwerb übersichtlich 

unter einem Dach, und kompetente 
Berater stehen Ihnen in persönlichen 
Gesprächen mit Rat und Tat zur Seite. 
 
Äußerst günstige Grundstücke der 
Eifel-Städte und –gemeinden 
 
Neben den privatwirtschaftlichen Aus-
stellern präsentieren auch zahlreiche Eifel-
Städte und -gemeinden ihre Grundstücke 
und Objekte mit umfassenden Bera-
tungsangeboten. Die Ämter für Wirt-
schaftsförderung und Liegenschaften von: 
Bad Münstereifel, Blankenheim, Dahlem, 
Kreis Euskirchen, Nettersheim, Schleiden 
und Weilerswist freuen sich auf Ihren 
Besuch. Voll erschlossene Grundstücke 
zum kleinen Preis, Kinderrabatt, preis-
wertes Bauland, attraktive Gebraucht- und 
Neubauimmobilien, günstige Finan-
zierungen – bei den Eifeler Immobi-
lientagen erfahren Sie alles Wissenswerte 
über die Eifel und ihre charmanten 
Gemeinden. 
 
Schon beim Bau wertvolle Energie und 
Kosten sparen 
 
Ergänzt wird diese Messe zudem durch 
eine attraktive Energie- und Hand-
werksausstellung. Im Holzkompetenz-
zentrum und auf dem angrenzenden 
Freigelände präsentieren sich regionale 
Unternehmen, die sich mit Holzbau, 
Sanierung und dem Energiesegment 
beschäftigen. Von Wärmedämmung über 
Pelletsheizung bis hin zur eigenen 
Solaranlage - diese Unternehmen zeigen 
Ihnen, wie Sie aus Ihrem Eigenheim das 
Beste herausholen. Überzeugen Sie sich 
selbst von den vielfachen Möglichkeiten, 
mit denen sich beim Bau und der 
Sanierung Energie und damit wertvolles 
Geld sparen lässt - in Zeiten stetig 
steigender Energiepreise ein absolutes 
Muss. 
 
Besuchen Sie uns bei den Eifeler 
Immobilientagen und profitieren Sie von 
der dichten Angebotspalette der vielen 
Aussteller. Damit Sie sich in Ruhe und 
ausführlich informieren und beraten lassen 
können, gibt es für die kleinen Besucher 
eine Kinderspielecke mit professioneller 
Betreuung Ihrer Kleinen. Weitere Infos auf 
www.eifeler-immobilientage.de. 
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Beratungsstelle Euskirchen 

 
25.09.2009 - Energieberatung der Ver-
braucherzentrale in Bad Münstereifel 
 
Sie wollen, dass sich Ihr Stromzähler 
langsamer dreht? Ihre Wohnung ist im 
Winter zu kalt und im Sommer zu warm? 
Ihre Heizung soll optimal funktionieren und 
Energiekosten sparen?  
 
Die Verbraucherzentrale Euskirchen bietet 
nun auch in Bad Münstereifel Beratung, 
Informationen und Entscheidungshilfen zu 
Wärmedämmung, Heizen, Stromsparen 
und erneuerbaren Energiequellen.  
 
Der Energieberater gibt Ihnen Tipps für die 
Auswahl eines neuen Heizkessels, zeigt 
geeignete Dämmstoffe für den Dach-
ausbau und informiert, wie Sonne, Wind 
oder Wasserkraft als Energiequellen für 
den Haushalt genutzt werden können. 
Dabei geht es vor allem darum, wie man 
durch die Kombination einzelner Energie-
sparmaßnahmen einen optimalen Spar-
erfolg erzielen kann - auch durch Hinweise 
auf finanzielle Förderungsmöglichkeiten 
bei energiesparenden Investitionen.  
 
Die Beratung findet statt im Rathaus, 
Marktstraße 11, 2. OG, Zimmer 23. 
 
Beratungstermin ist Freitag, der 
25.09.2009, von 9.00 bis 12.00 Uhr. Die 
Beratung kostet 5,- €. Eine Terminverein-
barung ist erforderlich unter 02251-52395. 
 
Sollten Sie die Verbraucherzentrale tele-
fonisch nicht erreichen können, können 
Sie Ihren Terminwunsch auch der Stadt-
verwaltung unter 02253/505-130 mitteilen. 
Sie erhalten dann einen Rückruf der 
Verbraucherzentrale. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Programmheft 
der Kneippregion Nord-
eifel erschienen 
 
Das neue Programmheft der Kneippregion 
Nordeifel für die 2. Jahreshälfte 2009 ist 
erschienen. 
 
Im Rahmen der Kooperation der 
Kneippvereine Euskirchen und des Kur- 
und Verkehrsvereins Bad Münstereifel 
wird seit Anfang 2006 ein gemeinsames, 
halbjährliches Programmheft erarbeitet. 
Das Programmheft ist nun in der 8. 
Auflage erschienen. Es bietet ein 
umfangreiches und vielseitiges Programm 
an Vorträgen, Kursen, Seminaren und 
Workshops an. Um nur mal ein Angebot 
aufzugreifen: 
 
Wassertreten nach Kneipp. 
In diesem Workshop vermittelt Herr 
Mainzer, Kneipp-Gesundheitstrainer, den 
Workshopteilnehmern alles Wissenswerte 
zum Thema Wasseranwendungen. Der 
Workshop findet statt im Kurpark Schleid / 
Wassertretbecken mit anschließenden  
Entspannungsübungen im Präsentations-
raum der Kurverwaltung. 
 
Das Heft ist kostenlos erhältlich bei der 
Kurverwaltung Bad Münstereifel, im 
Rathaus, in Buchhandlungen, Apotheken 
und Bioläden, aber auch in einigen Cafés 
und Geschäften. 
 
Das Heft ist auch online einsehbar auf der 
homepage des Kneippvereins Euskirchen 
unter www.kneippverein.eu. 
 
Weitere Informationen zum Programmheft 
erhalten Sie  von den Geschäftsstellen der 
Vereine, 
 

• dem Kneipp-Verein Euskirchen, 
Tel: 02443-912555 

• dem Kur- und Verkehrsverein Bad 
Münstereifel, Tel.: 02253-542244 
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Schönauer besuchen 
Wildpoldsried 
 
Erinnern Sie sich noch an den 
Stromsparwettbewerb zwischen Schönau 
und Wildpoldsried vor einem Jahr? Die 
ARD und die Kölnische Rundschau hatten 
mehrfach darüber berichtet. Geblieben ist 
neben dem dauerhaften Einsatz für den 
Umwelt- und Klimaschutz die Freund-
schaft zwischen den Bürgerinnen und 
Bürgern beider Dörfer. Es gab bereits 
erste gegenseitige Besuche. Auf 
Einladung von Wildpoldsrieds Bürgermei-
ster Arno Zengerle besuchen Bürger-
meister Büttner und die Schönauer 
Energiesparer am 2./3. Oktober 2009 
Wildpoldsried. 
 
Abfahrt mit dem Bus ist am Freitag, 2. 
Oktober morgens, die Rückfahrt erfolgt 
am 3. Oktober vormittags.  
Die Kosten für Bus und Unterbringung 
sind von den Teilnehmern zu tragen, 
dürften sich aber im Rahmen halten. 
In Wildpoldsried werden erfolgreiche 
Energiesparprojekte besucht. Aber auch 
der gesellige Teil wird nicht zu kurz 
kommen. Die Wildpoldsrieder laden uns 
am Abend zu Bier und einer zünftigen 
Brotzeit ein. Der offizielle Gegenbesuch 
der Wildpoldsrieder erfolgt dann 2010.  
 
Alle interessierten Schönauer können sich 
zur Fahrt nach Wildpoldsried bis Dienstag, 
21. September 2009, bei Frau Ohlert, Büro 
des Bürgermeisters in Bad Münstereifel,  
 
Tel.-Nr. 02253/505101, 
Fax-Nr. 02253-505108, 
E-Mail:  
buero-buergermeister@bad-
muenstereifel.de 
 
anmelden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TV-Premiere des RTL-
Action 2-Teilers „Der 
Vulkan"  
 
Am 18. und 19. Oktober 2009, jeweils 
20.15 Uhr, strahlt RTL erstmals das 
Naturkatastrophenepos „Der Vulkan“ aus. 
Das actiongeladene 9 Millionen Euro-
Projekt mit Starbesetzung (Yvonne 
Catterfeld, Katja Riemann, Katharina 
Wackernagel, Heiner Lauterbach, Uwe 
Ochsenknecht u.a.) erzählt die Geschichte 
eines Vulkanausbruches in der Eifel. Die 
Dreharbeiten wurden zu einem großen, 
fast überwiegenden Teil in der Bad 
Münstereifeler Kernstadt (Marktstraße, 
Werther Straße) sowie vor und im 
Rathaus, aber auch außerhalb der 
Stadtmauern durchgeführt, sodass man 
auf atemberaubend realistisch in Szene 
gesetzte Vulkanausbrüche und explo-
sionsartige Lavaströme in der Heimatstadt 
gespannt sein darf.    
 
 
 

Arzneipflanze des 
Monats September 2009 
im Apothekenmuseum 

 
 
Trauben-Eiche, Stein-Eiche 
 
= Quercus petraea 
= Quercus sessiliflora 
 
Die Eiche gehört zur Familie der 
Buchengewächse = Fagaceae. 
Der bis zu 50m hohe Baum mit einem 
Stammdurchmesser bis zu 10m und 
mächtiger Krone ist sommergrün und kann 
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bis zu 1000 Jahre alt werden. Man sagt: 
„Eine Eiche wächst 500 Jahre und stirbt 
500 Jahre“. 
Eichen sind in ganz Europa und 
Westasien verbreitet, wobei die Stiel-Eiche 
winterhärter und trockenresistenter ist.  
Die grünen Eichenblätter sind stark 
gebuchtet. Bei der Trauben-Eiche 
verlaufen die Blattnerven in die 
Blattlappen, bei der Stiel-Eiche in die 
Einbuchtungen. 
Eichen blühen im Mai, haben männliche 
und weibliche Blüten auf einer Pflanze 
(einhäusig). Nach Windbestäubung ent-
wickeln sich Früchte – die Eicheln, diese 
Nüsse werden bis zu 3 cm lang, bei 
Quercus robur sind sie lang gestielt, bei 
der Trauben-Eiche sitzen die meist 3 
Früchte eng am Stängel. Die reife Frucht 
fällt aus ihrem Fruchtbecher (Cupula) 
heraus, verbreitet sich durch weiterrollen 
oder wird von Vögeln oder Eichhörnchen 
weit fort transportiert. 
In der Pharmazie verwendet man die 
Eichenrinde – Cortex Quercus, die 
Gerbstoffe zu 8 – 20% enthält (je nach 
alter des Baumes und Erntezeitpunkt). 
Gerbstoffe wirken adstringierend: inner-
lich als Tee gegen Durchfallerkrankungen, 
zum Gurgeln bei Entzündungen im Mund- 
und Rachenbereich; äußerlich als Bäder 
im Genital- und Analbereich und bei 
Hautentzündungen. 
Früher wurde die Rinde der „Loheichen“  
zum Gerben von Leder verwendet. 
Eichenholz war von jeher ein wichtiges 
Nutzholz; durch langsames Wachsen des 
Baumes wird ein schweres, stabiles, lang-
lebiges Holz gebildet, das z.B. zum 
Hausbau, Schiffsbau und zu Bahn-
schwellen diente und heute noch begehrt 
ist. Die Eicheln waren immer Nah-
rungsmittel für Mensch und Tier ( z. B. in 
der Schweinemast). 
Die „starke Eiche“ war stets ein Sinnbild 
für Dauerhaftigkeit, kraftvolle Männ-
lichkeit und Ausstrahlung großer Würde.  
Sokrates pflegte bei der Eiche zu 
schwören, sie wurde auch zur 
„Gerichtseiche“. Ferner ist die Eiche ein 
Symbol der Treue. 
 
Bei der Bundeswehr ist das Eichenlaub 
ein Rangabzeichen. Früher war ein 
Eichenkranz ein Zeichen des Sieges – 
entsprach dem Lorbeerkranz. 

Den Druiden waren besonders Eichen 
heilig, die Misteln trugen. Demeter und 
Pan wurden die Früchte als Frucht-
barkeitssymbole zugeordnet – Gleichheit 
der Fruchtform mit der „schönsten 
Manneszier“. 
 
 
 

 
Bauschaumdosen 
zurückbringen 
Kostenlose Rückgabe im Baumarkt 
oder am AWZ 
 
Bauschaum, Montageschaum, PU-
Schaum: rund 25 Millionen Dosen von 
dem Produkt, das korrekt „Polyure-
thanschaum“ heißt, werden jährlich in 
Deutschland verbraucht. Die leeren Dosen 
sind Sondermüll.  
 
Die Baumärkte als Verkaufsstellen sollten 
eigentlich auch über die richtige Entsor-
gung der gebrauchten Dosen informieren. 
Die Deutsche Umwelthilfe (DUH) hat das 
Ende Juli getestet. Deutschlandweit gab 
es bei einem Drittel aller Baumärkte keine 
oder sogar falsche Informationen. Die 
Abfallberatung weist deshalb auf 
folgendes hin: 
 
- Gebrauchte Bauschaumdosen enthal-

ten gesundheitsschädliche Stoffe. 
- Sie können bei der Schadstoff-

sammlung oder am Abfallwirtschafts-
zentrum Mechernich (AWZ, ehemalige 
Deponie) kostenlos abgegeben werden. 

- Auch einige Baumärkte bieten eine 
Rücknahme als Service an. Schon 
beim Kauf sollte man darauf achten. 

- Die zurückgenommenen Dosen werden 
durch die Firma PDR recycelt. 

 
Für Fragen steht die Abfallberatung gerne 
unter 02251/15-371 oder per E-Mail an 
abfallberatung@kreis-euskirchen.de zur 
Verfügung. Weitere Infos gibt es auch auf 
den Internetseiten der DUH (www.duh.de) 
und der PDR (www.pdr.de). 



AMTSBLATT  Seite 7 

 
 
 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen 
in den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Bad Münstereifel nach Dienst-
schluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig 
einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist 
dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Amt 13, gegen Erstattung der Porto-
kosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. 
Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meister, Marktstraße 11, Bad Müns-
tereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 

 


